


BWL 4 - Jahresabschluss & Besteuerung


Rückstellungen (Passivseite)

Definition:

Als Rückstellung sind alle Schulden (( Verpflichtung ggü. Dritten, wirtschaftliche Belastung und quantifizierbar) anzusetzen, die dem Grunde und/oder der Höhe nach unsicher sind.

	
	Handelsbilanz

	Steuerbilanz


	Ungewisse Verbindlichkeiten

(Basis: Realisationsprinzip)


	Pflicht


	Pflicht

	Drohende Verluste aus schwebenden Geschäften

(Basis: Imparitätsprinzip)


	Pflicht


	Verbot! (§ 5 Abs.4 a) EStG)



	Aufwandsrückstellungen

(„Verpflichtungen gegen sich selbst“, keine Schuld)

Aber: Ausnahmen

Unterlassene Aufwendungen für Abraumbeseitigung, nachgeholt im folgenden Geschäftsjahr

Unterlassene Aufwendungen für Instandhaltung, nachgeholt in den ersten 3 Monaten des folgenden Geschäftsjahres

Unterlassene Aufwendungen für Instandhaltung, nachgeholt in den Monaten 4 -12 des folgenden Geschäftsjahres

R. „für ihre Eigenart genau umschriebene, dem Geschäftsjahr zuzuordnende Aufwendungen, die am Abschlußstichtag wahrschein-lich oder sicher, aber hinsichtlich ihrer Höhe oder des Zeitpunktes ihres Eintritts unbestimmt sind“

(§ 249 Abs.2 HGB) (zB. Großreparaturen)


	Grundsätzlich: Verbot
Pflicht

Pflicht 

Wahlrecht

Wahlrecht
	Grundsätzlich: Verbot
Pflicht

Pflicht 

Passivierungsverbot!*

Passivierungsverbot!*

	Gewährleistungs-/ Kulanzrückstellungen**

	Pflicht


	Pflicht




* Es gilt: 
Handelsrechtliche Aktivierungswahlrechte für VG und RAP sind in der StBil Aktivierungsgebote.

    
Und handelsrechtliche Passivierungswahlrechte (hier) für VG und RAP sind in der StBil Passivierungsverbote.

**
Wenn der Kaufmann eine Gewährleistung (z.B. Garantie) anbietet und keine rechtliche Verpflichtung vorhanden ist, dann müssen dafür Rückstellungen gebildet werden.
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